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Liebe L eserinnen und Leser, 
liebe G em eindem itglieder, 
 
vor ca. eineinhalb Jahren  entschied sich der Vorstand unseres Fördervereins ein  
G em eindekochbuch aufzulegen , ein  Projekt, das auch in  unregelmäßigen  Abständen 
von M itgliedern  oder U nterstützern  vorgeschlagen w urde. 
 
So nutzten  w ir einen  unserer Förderbriefe, um  einen  Aufruf zu starten , uns 
beliebte Rezepte einzureichen. W ir baten  um  handschriftliche Exemplare, vergaßen 
jedoch, hierfür ein ige Rahmenbedingungen vorzugeben, w as dazu führte, dass die 
in  dieser B roschüre zu findenden Rezepte in  vollständig unterschiedlichen Form en 
bei uns eintrafen. 
 
Für dieses Engagement m öchten  w ir uns auch an dieser Stelle noch einmal sehr 
herzlich bedanken. E s w ar w irklich klasse zu sehen, w ie viele Interessierte 
m ithalfen , das kleine G em eindekochbuch umzusetzen. 
 
D ies w ar und ist auch der G rund, w arum  w ir uns dann letztendlich entschlossen  
haben, alle R ezepte abzuschreiben , alles andere hätte n icht zum  gewünschten 
E rfolg geführt. N amen haben w ir auch nur dort aufgeführt, w o sie uns explizit 
m itgeteilt w urden –  w ir hoffen , w ir haben som it im  Interesse aller gehandelt. 
 
So, nun w ünschen w ir Ihnen viel Spaß und E rfolg beim  N achkochen, Ausprobieren 
und letztlich beim  G enießen. 
 
H erzliche G rüße 
 
Ihre 
 
 
Anja K emper            Ansgar Jünemann            Andreas H orst          B jörn  M eyer 
 

(für den Vorstand des Fördervereins St. Joseph e.V . sow ie der Josephs-Stiftung) 


